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Ob jekt der Be gier de

Ge mein de Pe ters hau sen will Grund stück ge gen über Rat haus
kau fen

VON PETRA SCHAF FLIK

Veränderungssperre erlassen: Das Grundstück an der Ecke Kirch-/Bürgermeister-
Rädler-Straße (links), direkt gegenüber des aktuellen Verwaltungsbaus, will sich die

Gemeinde Petershausen für einen Rathausneubau sichern. Foto: ps

Pe ters hau sen – Auch wenn dem nächst das Rat haus dach neu ge deckt wird,
wie es der Pe ters hau ser Ge mein de rat im Mai ent schie den hat, bringt diese
Maß nah me nur einen Zeit ge winn. Denn mit tel fris tig muss der Ver wal tungs bau
kern sa niert wer den, ist au ßer dem für die wach sen den Ver wal tungs auf ga ben
zu klein. Auch gilt der 1914 als Schu le er rich te te Alt bau als Raum re ser ve, wenn
mit dem Recht auf Ganz tags be treu ung für Grund schü ler ab 2026 der Platz be -
darf der Grund schu le er neut stei gen wird.

Dar aus folgt, dar über ist man sich im Ge mein de rat einig, dass Pe ters hau sen
fürs Rat haus bald eine an de re Op ti on be nö tigt. Da er weist es sich als ideal,
dass das di rekt ge gen über dem Ver wal tungs bau ge le ge ne Grund stück an der
Kirch stra ße 9 jetzt zum Ver kauf steht. Dort könn te zen tral ein Rat haus neu bau
ent ste hen. Al ler dings lief ein Kauf ge bot der Ge mein de für das rund 1900 Qua -
drat me ter große Areal ins Leere: „Zwei von drei Ei gen tü mern reden nicht mit
der Ge mein de“, er klär te Bür ger meis ter Mar cel Fath (Freie Wäh ler) in einer Son -
der sit zung des Ge mein de rats. Und ak tu ell ist eine Bau vor anfra ge im Rat haus



ein ge gan gen für die Er rich tung von zwei Mehr fa mi li en häu sern auf die sem
Areal.

Der Bür ger meis ter sieht daher nun Hand lungs be darf. „Denn wenn Bau recht
ent steht, sind un se re Über le gun gen am Ende.“ In der Son der sit zung ent schie -
den die Ge mein de rä te des halb mehr heit lich fol gen des Vor ge hen: Die Ge mein -
de wird für das Areal einen Be bau ungs plan auf stel len, darin eine Flä che für
den Ge mein be darf „Rat haus“ fest set zen. Zudem wird eine Ver än de rungs sper -
re in Kraft ge setzt und eine Vor kaufs rechts sat zung er las sen. 

Nicht alle Ge mein de rä te waren von die sem Fahr plan über zeugt. Die Not wen -
dig keit eines Rat haus neu baus be zwei felt Bern hard Fran ke (SPD). Pe ters hau sen
wach se nicht in dem Maße wie noch vor Jah ren pro gnos ti ziert. Für frag lich hält
es Fran ke auch, ob so viele Fa mi li en künf tig eine Ganz tags be treu ung in An -
spruch neh men, dass das Rat haus als Raum re ser ve be nö tigt wird. Und ein Be -
bau ungs plan be deu te für die Grund ei gen tü mer „eine ziem li che Ein schrän -
kung, ich bin da ge gen“.

Doch tat säch lich sei das Rat haus heute schon „voll“, er läu ter te Ge schäfts lei -
ter Da ni el Sta del mann. Und die vor han de nen Be treu ungs plät ze in Hort, Mit -
tags be treu ung und Ganz tags klas sen wür den in Zu kunft „bei wei tem“ nicht
mehr den Be darf de cken.

Alles spre che dafür, das wich ti ge Grund stück für die Ge mein de zu si chern, er -
klär te auch Ger hard Weber (CSU): „Wir müs sen lang fris tig und per spek ti visch
den ken.“ Pe ters hau sen sei Wachs tums ge mein de, wenn sich die Op ti on er ge be,
das Nach bar grund stück zu er wer ben, „muss man es tun“.

Zumal, so Alex an der Heis ler (Grüne), nicht nur ein Rat haus be nö tigt werde,
son dern lange schon ein Bür ger haus fehle. Al ler dings plä dier te Weber dafür,
er neut mit den Ei gen tü mern zu spre chen. „Es ist auch nicht in deren In ter es se,
wenn wir den gro ßen Ham mer raus ho len.“

Na tür lich brau che man das Ver fah ren nicht wei ter zu ver fol gen, „wenn sich
vor her eine Lö sung er gibt“, be stä tig te der Bür ger meis ter.

Mit der Mehr heit von 9:3 Stim men wur den Start eines Bau leit ver fah rens, Ver -
än de rungs sper re und Vor kaufs recht sat zung be schlos sen. Mit Nein stimm ten
Bern hard Fran ke (SPD), Jür gen Jung hans (FDP) und Mi cha el Schwap pa cher
(CSU).

Die vor lie gen de Bau vor anfra ge für zwei Mehr fa mi li en häu ser mit Tief ga ra ge
wurde mehr heit lich ab ge lehnt, eine Ge gen stim me kam von Jür gen Jung hans.


